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ich finde es sinnvoller, hier über lösungsmöglichkeiten zu diskutieren, anstatt moralische
betonpfeiler auf leute zu werfen, die von einer unmöglichen schulleitung gezwungen werden,
ihre kleinen kinder von heute auf mogen alleine zu lassen, was sie freilich nicht tun.

für eine kurzfristige lösung hilfreich: wie immer empathie (versetzt euch in den kollegen
hinein... doch, geht schon, strengt euch an) und vor allem solidarität. man könnte zum beispiel
gemeinsam absprachen treffen, um die kinder des kollegen für die zwei tage, die er/sie
mitfahren muss dank der dämlichen schulleitung, bei kollegen unterzubringen (haben wir schon
gemacht, allerdings waren das kindergartenkinder), und jemanden zu finden, der freiwillig die
andere hälfte für den kollegen mit kind übernimmt.

und vor allem könnte man sich solidarisch zusammentun und gemeinsam den personalrat
stützen, um mittelfristig irgendwas gegen solche unsäglichen (!) zustände zu tun, anstatt den
rohrstock zu umkränzen (mann: der untertan) und weiterhin nach unten/zur seite zu treten und
nach oben zu buckeln.
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